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LUDwig-eckes-haLLe 

nieDer-OLM

gefährdeter Friede – 
wie lautet die antwort auf die 
 islamistische Bedrohung?

Einwanderungsland deutschland

EinlAdung 

in Der reihe:



Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Freunde der Konrad-Adenauer-Stiftung! 

Die Terroranschläge der Islamisten in unter-

schiedlichen europäischen Städten haben 

gezeigt, in welch hohem Maße die innere 

Sicherheit in Deutschland gefährdet ist. Die 

Gefahr wird dadurch erhöht, dass wir mit der 

Rückkehr kampfbereiter junger  Dschiha disten 

aus dem nahen und mittleren Orient rechnen 

müssen, die  Deutschland als  Einsatzland 

begreifen könnten. 

Was macht das Bundeskriminalamt in Sachen 

Gefahrenabwehr? Welche präventiven Maß-

nahmen werden unternommen, dass nicht  

noch mehr junge Menschen von der Schule in 

den Dschihad ziehen? Können wir aggressive 

Islamisten zur Umkehr bewegen? Diese und 

weitere Fragen wollen wir an unsere Experten 

stellen.

Auf Ihr Kommen freut sich 

Ihr

Karl-Heinz B. van Lier

Landesbeauftragter 
Politisches Bildungsforum Rheinland-Pfalz
Leiter des Landesbüros 



PrOgrAmm 

impulsreferat

terror im namen allahs – eine heraus-
forderung für die sicherheit in Deutschland! 
Holger münch

Präsident des Bundeskriminalamts, Wiesbaden

Statements

Der nahe und Mittlere Osten  
im Bann des islamistischen terrors 
düzen Tekkal

Jesidin, deutsche Fernsehreporterin

Von der schule in den Dschihad!
warum ziehen junge Menschen  
in den heiligen krieg?
dr. necla Kelek

Soziologin, Autorin und Publizistin

gefängnisseelsorge als Prävention gegen 
radikalisierung muslimischer häftlinge 
Husamuddin meyer

Deutscher Imam und Gefängnisseelsorger 

moderation

Susanne Conrad 

ZDF, Landesstudio Hessen

im anschluss laden wir zum Umtrunk ein!



Veranstaltungsort
Ludwig-Eckes-Halle
Pariser Straße 151
55268 Nieder-Olm
(Parkplätze an der Halle)  

Tagungsleitung
Marita Ellenbürger
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Politisches Bildungsforum 
 Rheinland-Pfalz 
der Konrad-Adenauer-Stiftung
Mobil: 0170 - 4 59 60 61  

Organisation
Politisches Bildungsforum
Rheinland-Pfalz
Landesbüro Mainz
Weißliliengasse 5
55116 Mainz
Telefon: 06131-201 69 30
Telefax: 06131-201 69 39
E-Mail: kas-rp@kas.de 

Anmeldung
Anmeldungen bitte unbedingt 
schriftlich auf beiliegender 
 Antwortkarte, per Fax oder Mail.
Sie erhalten keine schriftliche 
Bestätigung. Wir senden lediglich 
eine Nachricht, wenn die Veran-
staltung ausgebucht ist.

www.kas.de/rp
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